
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beten – eine Bürgerpflicht? 

 
Das waren noch Zeiten, als der 
Staat die Kirchen dazu aufforderte, 
für den Schutz und das Wohl 
unseres Landes zu beten! Akute 
Notlagen im vorletzten Jahrhundert 
haben die Regierungen dazu bewo-
gen, gemeinsame Bettage einzu-
richten. Der Glaube, dass der all-
mächtige Gott Gebete erhört, war 
noch tief in der Bevölkerung ver-
ankert bis in die führenden Kreise 
hinein. Den meisten Menschen war 
klar, dass Fortschritt und Erfolg von 
Gottes Segen abhängig sind. Heute 
ist dieses Bewusstsein fast gänzlich 
verloren gegangen. Verloren ge-
gangen ist auch das Wissen, dass 
eine ganze Reihe von heute selbst-
verständlichen Errungenschaften 
Früchte des Evangeliums sind: 
 
• Krankenpflege und soziale Ein-

richtungen  
• Achtung der Menschenwürde 

und unbedingtes Lebensrecht 
aller Menschen 

• Arbeitsfreier Sonntag 
• Rechtsgleichheit aller Menschen, 

Gleichwertigkeit von Mann und 
Frau 

• Bildungsrecht für alle Menschen 
• Bewusste Kulturoffenheit 
• Offenheit für Zukunft und Ent-

wicklung 
 
 

Man könnte noch manches mehr 
aufzählen. Wir profitieren von den 
Grundlagen, die gläubige Männer 
und Frauen in den vergangenen 
Jahrhunderten gelegt haben, und 
sind drauf und dran, dieses Fun-
dament leichtfertig zu missachten 
und aufs Spiel zu setzen. Wir haben 
uns daran gewöhnt, alles ohne Gott 
erklären und erreichen zu können. 
Wir feiern uns selbst, unsere Er-
folge und Leistungen, und meinen, 
alle Herausforderungen selber in 
den Griff zu bekommen. 
Der Bettag am dritten Sonntag im 
September erinnert uns daran, wie 
sehr wir abhängig sind vom 
Allerhöchsten. Er lädt uns ein, ihn 
zu suchen, zu ihm umzukehren, 
ihm zu danken und ihn um Hilfe zu 
bitten. Wäre es nicht an der Zeit, 
bescheidener zu werden? Was 
bilden wir uns ein, die riesigen 
Probleme mit der Migration, der 
Klimaveränderung, der Überalte-
rung, der Verschuldung und der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

europäischen Integration selber 
lösen zu können? Da überschätzt 
sich der Mensch masslos.  
Wäre es nicht besser, die Worte 
von Paulus wieder ernst zu neh-
men, die er an seine Mitarbeiter 
geschrieben hat: «Ich bitte euch, 
vor Gott einzutreten für alle Men-
schen in Bitte, Gebet, Fürbitte und 
Danksagung, für die Könige und 
alle Amtsträger, damit wir ein 
ruhiges und gelassenes Leben 
führen können, fromm und von 
allen geachtet. Das ist schön und 
gefällt Gott, unserem Retter, der 
will, dass alle Menschen gerettet 
werden und zur Erkenntnis der 
Wahrheit kommen» (1. Timotheus 
2,1-4). 
Dieser Ausblick auf Gott und seine 
Hilfe entlastet und motiviert zu-
gleich. In diesem Sinn wünsche ich 
uns als Gemeinde neue Freude zur 
Anbetung des Allerhöchsten und 
zur Fürbitte. 

Pfarrer Daniel Kunz 
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GRATULATIONEN 
 
1. September: Susanna Häber- 
ling-Huber, Im Holderbaum 3, 
Bauma, zum 95. Geburtstag 

3. September: Bertha Schneider- 
Strauss, Böndlerstrasse 10, 
Bauma, zum 92. Geburtstag 

3. September: Ernst Jucker, 
Esterli 4, Saland, 
zum 82. Geburtstag 

5. September: David Hartmann, 
Dorfstrasse 12, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

7. September: Willy Rebsamen, 
Gniststrasse 5, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

9. September: Hedwig Wagner- 
Wittwer, Unterdorfstrasse 1, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

11. September: Frieda Wildi- 
Rüegg, Alters- und Pflegeheim, 
Hombrechtikon, zum 87. Geburtstag 

12. September: Hansjörg Leiser, 
Am Stolle 2, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

15. September: Hertha Spörri- 
Hallik, Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 87. Geburtstag 

18. September: Bruno Baur, 
Niderdürstelenstrasse 59, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

21. September: Karl Berger, 
Oberzelgstrasse 5, Saland, 
zum 81. Geburtstag 
 
 
 
 

Kindergottesdienst 
Jahresprogramm 2018/19 

15. September 2018 
17. November 2018 

(mit anschliessendem Nachtessen) 
26. Januar 2019 

9. März 2019 
13. April 2019 

jeweils 17.30 Uhr Kirche Bauma 
 

24. Dezember 2018, Montag 
16.30 Uhr Familien-Weihnachtsfeier 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bald starten wir in ein neues 
Kindergottesdienst-Jahr. Wir richten 
unseren Blick auf die Anfänge in 
der Bibel und was die ersten 
Menschen Spannendes mit Gott 
erlebt haben. Alle Kinder ab ca. 3 
Jahren bis Kindergartenalter und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich 
willkommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kindergottesdienst findet 
jeweils am Samstagabend um 
17.30 Uhr in der reformierten Kir-
che Bauma statt. In diesen Feiern 
erleben die Kinder eine Geschichte, 
singen, beten, bewegen sich und 
dürfen sich einfach wohlfühlen in 
der Kirche.  
Neu gibt es im Anschluss an den 
Gottesdienst etwas Kleines zu 
trinken und zu knabbern. So 
besteht die Möglichkeit, noch etwas 
zu verweilen und zu plaudern . 
Das Team mit Pfarrer Daniel Kunz, 
Martina Ladu, Claudia Marti, 
Barbara Raju und Priscilla Kägi 
freut sich auf viele kleine und 
grosse Besucher. 
 
 

Samstag, 15. September 2018 
17.30 Uhr Kirche Bauma 

Thema: «Schöpfung» 
 
 

Fürs Team, Priscilla Kägi 
 
 
 
 

MITTAGSTISCH 
RESTAURANT STERNEN 

 
Wir laden alle Sternenbergerinnen 
und Sternenberger wieder ganz 
herzlich zum Mittagstisch ein. 
 
 

Mittagstisch Sternenberg 

Jeweils Mittwoch, 
26. September 2018 

24. Oktober 2018 
21. November 2018 

16. Januar 2019 
27. Februar 2019 

20. März 2019 
17. April 2019 

 
 
Treffpunkt ist um 12.00 Uhr im 
Restaurant Sternen, Dépendance, 
Sternenberg. Auf Wunsch können 
wir Ihnen einen Fahrdienst anbie-
ten. Anmeldung bis am Montag 
davor bei Frau Renate Klee, Telefon 
052 386 11 77. 
Der Unkostenbeitrag beträgt pro 
Person Fr. 10.- plus die Getränke. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
 
 
 

Gemeinnütziger 

FRAUENVEREIN 
 
 

Senioren-Mittagstisch Bauma 
11.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Preis: 10 Franken 
 
 

Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Brigitta Brunner, 052 386 24 11 
Marty Rebsamen, 052 386 17 48 

 
 September 3.09.2018 
 Oktober 1.10.2018 
 November 5.11.2018 
 Dezember 3.12.2018 
 Januar 7.01.2019 
 Februar 4.02.2019 
 März 4.03.2019 
 April 1.04.2019 
 Mai 6.05.2019 
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ABSTIMMUNG VOM 23. SEPTEMBER 2018 
Teilrevision der Kirchenordnung der reformierten Kirche des Kantons Zürich 

 
 
 
Am 23. September stimmen wir 
über eine Teilrevision der Kirchen-
ordnung der reformierten Landes-
kirche des Kantons Zürich ab. Die 
Gefahr dabei: Viele Stimmberech-
tigte werden annehmen, dass eine 
Reform der Kirche nur positiv sein 
könne. Alte Zöpfe gehören abge-
schnitten – schliesslich leben wir in 
einer modernen und aufgeklärten 
Zeit. Also munter drauflos und 
«JA»! 
Wie sich jedoch in der Vergan-
genheit schon mehrfach gezeigt 
hatte, sind schnell gefasste Meinun-
gen aufgrund von Halbwahrheiten 
zum Eigentor geworden. 
Jedenfalls ist es uns Reformierten 
im Kanton Zürich zu wünschen, 
dass wir uns die Zeit nehmen, uns 
mit der Vorlage genauer zu be-
fassen, da fragwürdige und kompli-
zierte Neuerungen dominieren. Eine 
Vision fehlt, Kernprobleme werden 
verdrängt:  
 
 
 
 

PROJEKT GHÖCH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Teilrevision 
• schwächt Kirchgemeinden 
 (Mittel der Landeskirche werden 

nicht im Verhältnis von Angebot 
und Nachfrage in den Gemein-
den zugeteilt, sondern im 
Verhältnis der steuerzahlenden 
«Passiv-Mitglieder») 

• ist unausgewogen  
(unausgereifte Fusionsmodelle 
wie jenes in der Stadt Zürich 
sollen auf die Landgemeinden 
überstülpt werden) 

• zentralisiert  
(die Kompetenzen des Kirchen-
rates werden massiv erhöht) 

• verwischt das Profil  
(die Kirche wird zum Wedding-
Planer und Event-Manager de-
gradiert) 

• schafft neue Zwänge  
(die Übernahme der Mitglieder-
zeitung der Landeskirche «refor-
miert» wird für alle Gemeinden 
obligatorisch, auch für jene, die  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
wie unsere ein eigenes Publika-
tionsorgan «Chilezyt» heraus-
geben. Das ist mit hohen zu-
sätzlichen Kosten verbunden) 

• kompliziert und verteuert die 
Gemeindeleitung mit Kirchge-
meindeschreibern, die ein An-
tragsrecht in Sitzungen erhalten 
sollen 

• professionalisiert zulasten des 
Milizsystems und zulasten der 
Freiwilligen 

Aus diesen und vielen anderen 
Gründen: Nein zur Teilrevision 
der Kirchenordnung am 23. 
September! 
Unsere Kirche verdient eine bessere 
Kirchenordnung. Weitere Infor-
mationen zur Teilrevision unter 
www.evangelisch-zuerich.ch  
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
Othmar Hasler, Präsident 
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YOUNG-LOGO XL BIBELSEMINAR 
 

Der 1. Korintherbrief 

Im Unterschied zum Römer- und 
Galaterbrief war die erste Chris-
tengemeinde in Korinth viel weni-
ger bewandert im Alten Testament 
und im biblischen Menschenbild. 
Demzufolge entwickelte sich dort 
ein vom umliegenden Heidentum 
beeinflusstes Verständnis des Evan-
geliums: Die Korinther verstanden 
den christlichen Glauben als eine 
rein geistige Angelegenheit, die mit 
ihrem Körper und ihrem prakti-
schen Alltag nichts zu tun hat. 
Wir nehmen uns die intensive 
Lektüre des 1. Korintherbriefes vor. 
Dieser Bibeltext ist nicht allzu lang 
(ca. 17 Seiten). Ein vertieftes Ken-
nenlernen ist darum möglich. Die 
Botschaft des Apostels Paulus, dass 
sowohl unser Geist wie unser 
Körper mit dem Glauben an Gott zu 
tun haben, ist in unseren Tagen 
genauso aktuell wie damals. 
 

Das Seminar dauert jeweils von 
20.00 bis 21.50 Uhr. Falls sich viele 
Teilnehmende anmelden, könnte 
eine zweite Gruppe das Seminar 
jeweils am Mittwochnachmittag von 
16.00 bis 17.50 Uhr besuchen. 
Kursort ist das Kirchgemeindehaus 
in Bauma. 
 
Daten (5 Mittwoch-Abende) 
31. Oktober 2018 
7. / 14. / 28. November 2018 
5. Dezember 2018 
 
Fragen 
An Willi Honegger, 052 386 11 25 
 
Anmeldung 
Wir freuen uns sehr auf Ihre 
Anmeldung bis 21. Oktober 2018 
mit Name, Adresse Telefon und/ 
oder Email und dem Vermerk, ob 
Sie allenfalls an einer Nachmittags-
Gruppe Interesse hätten, an die 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 
 
       Karin Inauen 
       Stegstrasse 76 
       8494 Bauma 
       052 386 27 14 
       info@kirchebauma.ch 
 
Flyer liegen in den Kirchen auf. 
 

Pfarrer Willi Honegger 

 
 
Auch dieses Jahr findet im 
September wieder ein Young-LoGo 
XL in der Kirche Bauma statt. Die 
über dreissig fleissigen, jugend-
lichen, motivierten und kreativen 
Mitarbeitenden stecken bereits in 
den Vorbereitungen dafür. Am 
Freitag, 21. September und am 
Samstag, 22. September findet das 
Highlight des Young-LoGo Jahres 
statt.  
«Outfits» - so lautet das Thema 
dieses Jahr. Am Freitag haben wir 
eine Predigt zu einem eher 
traurigen Thema, ganz nach dem 
Kleidungsstück des Abends, das 
Trauerkleid. Dafür geht es am 
Samstag sehr freudig weiter mit 
dem Hochzeits- und Festkleid.  
Um sich optimal auf den abwechs-
lungsreichen Jugendgottesdienst 
einzustimmen, kommt man am 
besten nach dem Thema gekleidet. 
Mit etwas Glück gewinnt man am 
Ende des Jahres auch einen Zalan-
do-Gutschein, natürlich nur mit 
einem passenden Kleidungsstück.  
Im Gottesdienst erleben wir eine 
Band, eine Soap, eine abwechs-
lungsreiche Moderation, viele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 16. September 2018 

im Kirchgemeindehaus 
 
 
Nach dem Bettagsgottesdienst sind 
alle herzlich zum Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus eingeladen. Zu-
sammen essen, einander (besser) 
kennen lernen, Gemeinschaft ha-
ben, austauschen und geniessen: 
das ist Chile-Zmittag. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Das Küchen-
team freut sich auf ein frohes 
Zusammensein mit vielen Besuche-
rinnen und Besuchern. 
 

Marianne Schoch 

 
 
selbstgedrehte Filmchen und natür-
lich einen Input. Nach dem Anlass 
lädt das Bistro-Team noch auf ein 
Getränk oder einen Snack ein, so 
dass wir alle den Abend noch 
gemeinsam ausklingen lassen 
können.  
Der Young-LoGo findet an beiden 
Abenden um 20:00 Uhr in der 
Kirche Bauma statt. Alle Besucher 
von Jung bis Alt sind herzlich 
willkommen. 
 

Fürs Young-LoGo Team 
Michel Staub 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

#WoEsUnsBraucht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erleben Sie am Samstag, 15. Sep-
tember 2018 von 10-16 Uhr an 20 
Stationen in der Stadt Zürich das 
soziale Engagement der Kirchen! 
Mehr Informationen unter: 
www.kirchen-zuerich.ch/wo-es-uns-
braucht 
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KONZERT AM BETTAG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Organist Valeri Tolstov ist 
seit 10 Jahren in unserer Kirch-
gemeinde tätig. 
Aus diesem Anlass «schenkt» er 
uns ein Konzert, mit dem er uns ein 
musikalisches Ereignis verspricht. 
Er wird zusammen mit der renom-
mierten Gitarristin Yulija Lonskaya 
auftreten. Sie stammt aus Weiss-
russland und ist Preisträgerin 
mehrerer internationaler Gitarren-
wettbewerbe. 
Valeri Tolstov selbst hat seine 
Studien mit Auszeichnungen am 
staatlichen Konservatorium Erevan 
(Armenien) und an der Zürcher 
Hochschule der Künste (Haupt-
fächer Orgel und Querflöte) abge-
schlossen und in beiden Fächern 
ein Konzertdiplom erlangt. 
Zudem beherrscht er weitere 
Instrumente wie Duduk, Futujara, 
Duclar, Kalyuka, Bansuri, Melodica, 
Blul und andere Instrumente aus 
verschiedenen Ländern. Er ist in 
der internationalen Musikszene gut 
vernetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Angaben zu den Künstlern 
sind auf den entsprechenden 
Websites zu finden. 

 
 
Freuen Sie sich auf diesen beson-
deren Musikanlass in unserer Kirche 
in Bauma. Sie sind herzlich einge-
laden. Kollekte am Ausgang 
 
 

Bettag-Sonntag 
16. September 2018 

um 17.00 Uhr 
 
 

Für die Kirchenpflege 
Elsbeth Rüegg 

Ressort Musik und Gottesdienst 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
Konstituierung 

Am 12. Juli hat sich die neu zusam-
mengesetzte Kirchenpflege zu ihrer 
ersten Sitzung getroffen. Das erste 
Traktandum war die Konstituie-
rung. Die verschiedenen Ressorts 
wurden dabei wie folgt festgelegt:  
 
Präsidium: Othmar Hasler 
(Vizepräsidium und Stellvertretung: 
Erich Siegenthaler) 
Aktuariat: Christian Erni 
(Stv. Marianne Schoch) 
Finanzen: Erich Siegenthaler 
(Stv. Othmar Hasler) 
Liegenschaften: Dominique 
Schaub (Stv. Hans Lüthi) 
Diakonie: Hans Lüthi 
(Stv. Christian Erni) 
Gottesdienst und Musik: Elsbeth 
Rüegg (Stv. Dominique Schaub) 
Erwachsenenarbeit: Marianne 
Schoch (Stv. Regina Honegger) 
Unterricht: Eva Meier-Heusser 
(Stv. Elsbeth Rüegg) 
Jugendarbeit: Regina Honegger 
(Stv. Eva Meier-Heusser) 
 
Haben Sie Fragen oder Anliegen zu 
einem bestimmten Ressort? Die 
Anschriften der einzelnen Kirchen-
pflegerinnen und Kirchenpfleger 
erfahren Sie auf unserer Homepage 
www.kirchebauma.ch oder beim 
Sekretariat (siehe letzte Seite 
dieser «Chilezyt»). 
 

Aktuar Christian Erni 
 

WERCHSTATT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
MONATSSPRUCH  
SEPTMBER 2018 
«Gott hat alles schön gemacht zu 
seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit 
in ihr Herz gelegt; nur dass der 
Mensch nicht ergründen kann das 
Werk, das Gott tut, weder Anfang 
noch Ende.» 

Prediger 3.11 
 
 
 
 TAUFSONNTAGE 2018 
  in der Kirche Bauma 

 21. Okt. Pfr. Willi Honegger 
 11. Nov. Pfr. Willi Honegger 
 16. Dez. Pfr. Daniel Kunz 

 
 GEBET VOR DEM GODI 
  9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
  (Jungschar-Raum im UG) 

 
 PFARRAMT/DIAKON 
 Pfr. Willi Honegger  052 386 11 25 
 Pfr. Daniel Kunz  052 386 12 02 
 Ueli Winterhalter  052 386 38 42 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
2. SEPTEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst + Missionsfenster 
Adrian Schenk von indicamino mit 
Pfr. Daniel Kunz 
Band White cane 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Gebet im Turmzimmer 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Vikar Lukas Zünd 
 
9. SEPTEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Chelleländer Jodelchörli 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Ueli Sennhauser 
 
16. SEPTEMBER, BETTAG 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Kinderhort, Sonntagsschule 
anschl. Chile-Zmittag im KGH 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Lukas Zünd + Pfr. Willi Honegger 
 
23. SEPTEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Young LoGo-Band 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
 
30. SEPTEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 2. Sept. Ueli Winterhalter 
 23. Sept. Pfr. Willi Honegger 
 30. Sept. Pfr. Willi Honegger 

 
DIESEN MONAT 
Mo, 3. September, 11.30 Uhr 
Mittagstisch im KGH Bauma 
 
Mo, 3. September, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Di, 4. September, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 5. September, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, Werchstatt 
 
Mi, 12. September, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mi, 12. September, 18.30 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, KGH Bauma 
 
Fr, 14. September, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 
 
Sa, 15. September, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 
 
So, 16. September, 17.00 Uhr 
Konzert in der Kirche Bauma 
 
Mi, 19. September, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, Werchstatt 
 
Fr, 21. September, 20.00 Uhr 
Sa, 22. September, 20.00 Uhr 
Young-LoGo XL, Kirche Bauma 
 
Di, 25. September, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 26. September, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mi, 26. September, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 
 
Fr, 28. September, 20.00 Uhr 
Männerabend, KGH Bauma 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Mirjam Rüegg, 077 434 14 91 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Johanna Mischler, 079 934 04 02 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Rona Hasslinger, 079 846 65 45 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Andi Rüegg, 079 754 07 02 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Begegnungscafé am Montag 
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Marion Bär, 078 858 91 85 

Hauskreise 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
 


